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Wer sind wir? 
 
Wir sind eine Gruppe Christen aus verschiedenen Denominationen.  
Ungeachtet von Aufgaben und Position, Stellung und Herkunft, begegnen wir uns gegenseitig 
mit Respekt und Achtung. 
 
Unsere Glaubenshaltung gegenüber den Menschen soll weitherzig, authentisch, zuverlässig, 
kompetent und pfiffig-realistisch sein. 
 
 
 
Wozu gibt es PFS? 
 
Unser Anliegen ist es, straffällig gewordenen Menschen mit Liebe und Wertschätzung zu 
begegnen.  
 
Wir möchten sie in ihrer gegenwärtigen und wenn gewünscht, zukünftigen Situation begleiten 
und neue Perspektiven für ihr Leben in Selbstverantwortung aufzeigen.  
 
 
 
Was sind unsere Schwerpunkte? 
 

• Unser Schwerpunkt ist die freiwillige Gefangenenarbeit im Rahmen von Gottesdiensten, 
Gesprächsgruppen und Einzelbesuchen, auf der Basis unseres christozentrischen 
Weltbildes 

• Die Nachbetreuung ist ein weiterer wichtiger Bestandteil 
 
 
 
Wohin wollen wir uns entwickeln? 
 
Dahin, dass PFS als kompetente, soziale Gruppe mit ethisch-moralischen Werten im Strafvollzug 
und der Gesellschaft wahrgenommen wird. 
 
Unser Bestreben ist es: 

• Vertrautheitsbeziehungen zu Straffälligen schaffen 
• Urlaubsbegleitungen anzubieten 
• Begleitung bei Gerichtsverhandlungen 



• Beziehungspunkte zwischen Gefangenen und Angehörigen knüpfen 
• Wir bieten Beratung und Unterstützung für Angehörige. Sie nehmen mit PFS Kontakt 

auf, wenn sie Unterstützung wünschen 
• Gefangenen mit Angehörigen aus dem Ausland, Kost und Logis anzubieten 
• Strafentlassene in ihrem Integrationsprozess zu begleiten und zu unterstützen 

 
 
Wie wollen wir miteinander arbeiten? 
 
Im Team:  

• Gemäss  Anforderungsprofil (von jedem gelesen und unterzeichnet) 
• Absichten und Ziele von PFS sind den Einzelnen bewusst und werden angestrebt. 
• Arbeitsgruppen bilden für Weiterbildung 
• Retraiten, Seminare 

 
Mit Gefangenen: 

• Für den Dienst mit Gefangenen ist eine hohe Sozial- und Selbstkompetenz 
Voraussetzung, geprägt durch offene Kommunikation 

• Wir sind uns bewusst, dass wir es mit Straftätern zu tun haben, halten uns strikte an die 
Richtlinien und Auftragsvereinbarungen der Justizvollzugsanstalt. 

• Sollten Richtlinien und Auftragsvereinbarungen nicht eingehalten werden, erfolgt der 
sofortige Ausschluss aus der Gruppe 

 
In der Öffentlichkeit: 

• Homepage  
• SEA (Anerkennung anstreben) 
• Medienarbeit  
• Informationsveranstaltungen in Kirchen, Freikirchen, Vereinen und sozial engagierten 

Institutionen 
• Politik und Gesellschaft 
• Bestehende Werke/Gemeinden 

Synergien nutzen aus Vernetzung mit z.B. Heilsarmee, Gefährdetenhilfe, Gefängnis-
Seelsorge-Vereinigung usw. 

 
 
 
Was zeichnet uns aus? 
 

• Die Liebe und das Verständnis zum Nächsten 
• Unser grundsätzliches 'JA' zu jedem Menschen mit seiner Würde, trotz Delikt, steht für 

uns im Vordergrund 
• Wir unterstützen die Entwicklung der Gefangenen zu neuer Lebenstauglichkeit und 

Selbstverantwortung 
• Wir sind Hoffnungsträger 


